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 Informationen  

aus den Gremien 

Es wurden auf der Sitzung des Stadtrates am 08.10.2026 folgende Beschlüsse gefasst: 

 

Beschluss 285-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat zum 08.10.2026 für die Dauer von 6 Jahren 

nachfolgende Funktion berufen: 

Marco Krenge   Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Osterwieck 

 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat zum 08.10.2026 für die Dauer von 2 Jahren 

nachfolgende Funktion berufen: 

Thomas Gille  stellv. Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Osterwieck 

 

Beschluss 258-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck beschließt, Friedhofsteile der Friedhöfe Osterwieck, 

Lüttgenrode, Suderode und Veltheim mit Wirkung zum 01.11.2026 zu entwidmen. Ab 

diesem Zeitpunkt werden auf diesen Teilflächen keine neuen Nutzungsrechte mehr 

vergeben und keine Bestattungen mehr durchgeführt.  

 

Beschluss 260-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die 3. Änderungs- und Ergänzungssatzung zur 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Niederschlagswasserbeseitigungssatzung der 

Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck beschlossen. 

 

Beschluss 261-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die öffentliche Auslegung und Beteiligung der 

Behörden sonstiger Träger zum Planentwurf des Bebauungsplanes „Issigland“ für die 

Ortschaft Osterwieck, Gemarkung Osterwieck, Flur 6, Flurstücke 299; 152; 306 und 271/8 

teilweise mit der Änderung, dass im südlichen und östlichen Bereich des Plangebietes die 

zulässige Geschossigkeit auf zwei Vollgeschosse erhöht und die Legende des 

Bebauungsplanes hinsichtlich der Festsetzungen zu den Trauf- und Firsthöhen 

entsprechend angepasst wird sowie die öffentliche Grünfläche im nordwestlichen Teil des 

Plangebietes durch eine private Verkehrsfläche zu ersetzen, beschlossen. 

 

Beschluss 262-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Auslegung, den Abwägungskatalog sowie die 

Bekanntmachung des Entwurfs des Bebauungsplan  „Rudolf-Breitscheid-Allee 24“ für die 

Ortschaft Osterwieck, Gemarkung Osterwieck, Flur 16, Flurstücke 432/20 teilweise, 20/7 

teilweise und 62/20 teilweise beschlossen. 

 

Beschluss 272-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Satzung über die Festsetzung der Realsteuern 

zum 01.01.2027 beschlossen. 
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Beschluss 273-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die 3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 

Osterwieck beschlossen. 

 

Beschluss 274-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat in Abweichung von der örtlichen Bauvorschrift als 

Einzelfall die Bepflanzung des Marktes mit Acer monspessulanum (Französischer Ahorn) – 

als Hochstamm beschlossen. 

 

Beschluss 275-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Erneuerung der Schwimmbadfolie und weitere 

Sanierungsmaßnahmen des Sommerbades in Osterwieck vorbehaltlich der Bewilligung der 

beantragten Fördermittel beschlossen. 

Die Finanzierung des erforderlichen Eigenanteils erfolgt anteilig aus den der Ortschaft 

Osterwieck zugeordneten Mitteln des Sondervermögens für Infrastruktur sowie den 

allgemeinen Haushaltsmitteln. 

 

Beschluss 276-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Sanierung des Bauernteichs in Schauen 

vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel beschlossen. 

Die Finanzierung des Eigenanteils wird aus den der Ortschaft Schauen zugeordneten 

Mitteln des Sondervermögens für Infrastruktur erfolgen.  

 

Beschluss 277-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Sanierung der Trauerhalle einschließlich der 

Außenanlagen und der barrierefreien Neugestaltung der Zuwegung in Stötterlingen 

vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel beschlossen. 

Die Finanzierung des Eigenanteils wird aus den der Ortschaften Lüttgenrode und 

Stötterlingen zugeordneten Mitteln des Sondervermögens für Infrastruktur erfolgen.  

 

Beschluss 278-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Entstehung eines Heimatmuseums mit 

Heimatstube in Stötterlingen vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel 

beschlossen. 

Die Finanzierung des Eigenanteils wird aus den der Ortschaften Lüttgenrode und 

Stötterlingen zugeordneten Mitteln des Sondervermögens für Infrastruktur erfolgen.  

 

Beschluss 279-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Schaffung eines Gemeinschaftszentrum in 

Wülperode vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel beschlossen. 
Die Finanzierung des Eigenanteils wird aus den der Ortschaften Wülperode, 

Göddeckenrode und Suderode zugeordneten Mitteln des Sondervermögens für Infrastruktur 

erfolgen.  
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Beschluss 280-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die energetische Ertüchtigung des 

Dorfgemeinschaftshauses in Osterode am Fallstein vorbehaltlich der Bewilligung der 

beantragten Fördermittel beschlossen. 

Die Finanzierung des Eigenanteils wird aus den der Ortschaft Osterode zugeordneten 

Mitteln des Sondervermögens für Infrastruktur erfolgen.  

 

Beschluss 286-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat beschlossen, den Eigenanteil für die Beschaffung des 

Mannschaftstransportwagens der Ortsfeuerwehr Berßel aus der Reserve des 

Sondervermögens zu finanzieren. 

 

Beschluss 268-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat der Vergabe des Jagdausübungsrechtes des 

Eigenjagdbezirkes I an Bietergemeinschaft Räuscher/Matula zugestimmt. 

Beschluss 269-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat der Vergabe des Jagdausübungsrechtes des 

Eigenjagdbezirkes II an Herrn Lars Röver zugestimmt. 

 

Beschluss 177-IV-2025 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat dem Ankauf der Flurstücke 89 und 96 der Flur 11 in 

der Gemarkung Osterwieck zu einem Gesamtkaufpreis von 46.354,80 Euro zugestimmt.  

 

Beschluss 264-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat dem Antrag auf Abweichung von der Örtlichen 

Bauvorschrift vom 15.06.2026 zur Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Gebäude 

Sonnenklee 7 zugestimmt. 

 

Beschluss 284-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Vergabe des Auftrages „Beschaffung der 

Sicherheitsbekleidung für die Feuerwehren der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck“ an die 

MURER-Feuerschutz GmbH, Einbeck mit einer Auftragssumme in Höhe von 26.932,38 € 

beschlossen. 

 

Beschluss 282-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat die Vergabe von Tiefbauarbeiten für die 

Instandsetzung der Oberflächenentwässerung in der EG Stadt Osterwieck OT Dardesheim 

mit einer Auftragssumme von 62.668,48 € an Beton- und Tiefbau Hinz GmbH, Osterwieck 

beschlossen.  

 

Beschluss 281-IV-2026 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat den Abschluss des Ingenieurvertrages mit einer 

Honorarsumme von 67.840,10 € (netto) für die Leistungsphasen 1 – 8 mit der 

Ingenieurgesellschaft Damer + Partner mbH & Co. KG, Kaiserstraße 2, 38690 Goslar 

beschlossen.  
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Sitzungen Nobember/Dezember 2026 

Umweltausschuss        02.11.2026 

Sozialausschuss        03.11.2026 

Bau- und Vergabeausschuss      04.11.2026 

Haupt- und Finanzausschuss      05.11.2026 

 

Stadtrat         10.12.2026 

 

 aus den Ortsteilen 

Ortsteil Wülperode 

 

     

 

 

        

Am 20. September 2026 

feierte das Backhaus sein 

zehnjähriges Bestehen. Zu 

diesem besonderen Anlass 

wurde wieder köstliches 

Brot gebacken, das bei den 

Gästen großen Anklang 

fand. Der nächste 

Backtermin findet am 

Sonntag, dem 1. November 

2026, im Backhaus statt. 

Dann werden halbe 

Hähnchen im Backofen 

gebraten. 

Die vierte Veranstaltung 

„Kultur im Dorf“ fand am 20. 

September 2026 ab 15:30 Uhr 

statt. Wegen des schlechten 

Wetters wurde sie kurzfristig 

in die Kapelle in Wülperode 

verlegt. Die stimmungsvolle 

Veranstaltung war trotz der 

wetterbedingten Änderung ein 

voller Erfolg. 
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Allen Organisatorinnen und Organisatoren, Helferinnen und Helfern sowie den beteiligten 

Vereinen gilt ein herzliches Dankeschön für ihr großes Engagement und die erfolgreiche 

Durchführung dieser vielfältigen Veranstaltungen. 

 

 

 

 

 

Am 3. Oktober 2026 wurde anlässlich 

des Tages der Deutschen Einheit in 

Wülperode ein gemeinsames 

Einheitsfrühstück veranstaltet. 

Zahlreiche Gäste kamen zusammen 

und verbrachten einige gesellige 

Stunden. Die gut besuchte 

Veranstaltung bereitete allen Beteiligten 

viel Freude. 

Am Sonntag, dem 10. Oktober 2026, 

fand am „Zum Doeren“ in Wülperode 

das traditionelle Drachenfest statt. Bei 

großer Beteiligung ließen zahlreiche 

Kinder und Erwachsene ihre Drachen 

steigen. Veranstaltet wurde das Fest 

vom Förderverein der Freiwilligen 

Feuerwehr Wülperode. Die große 

Resonanz und die fröhliche 

Atmosphäre machten den Tag zu 

einem besonderen Erlebnis. 
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 aus der Stadtverwaltung 

+++  Dankeschreiben an alle Wahlhelfer +++ 
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+++  Schließzeiten der Kitas im Jahr 2027 +++ 

Schließzeiten der Kitas der Einheitsgemeinde                                                                                              
Stadt Osterwieck im Jahr 2027 

 

07.05.2027, 27.12.-30.12.2027  

in allen Einrichtungen außer Kita „Abenteuerland“ in Deersheim und Kita „Kleine Strolche“ in 

Wülperode bei Bedarfsanmeldung. Diese sind mindestens 4 Wochen vor dem Termin bzw. 

für die Zeit zwischen den Jahren bis zum 30.09.2027 schriftlich bei Ihrer Kita-Leitung 

abzugeben, für die Sommerschließzeit bis spätestens 31.03.2027. Spätere Anfragen 

können aufgrund der Urlaubsplanung nicht mehr berücksichtigt werden.  

 

Hort Sonnenklee    12.07. - 23.07.2027 

Kita Deersheim    12.07. - 23.07.2027 

Kita Osterwieck    12.07. - 23.07.2027 

Kita Zilly     12.07. - 23.07.2027 

 

Kita Lüttgenrode    26.07. - 06.08.2027 

Kita Rhoden     26.07. - 06.08.2027 

Kita Schauen    26.07. - 06.08.2027 

Kita Veltheim     26.07. - 06.08.2027 

 

Kita Dardesheim    09.08. - 20.08.2027 

Kita Hessen     09.08. - 20.08.2027 

Kita Wülperode    09.08. - 20.08.2027 

Kita Berßel     09.08. - 20.08.2027 
 

 

Zusätzlich sind zu Fort- und Teambildungszwecken weitere Schließtage in den 

Einrichtungen geplant: 

 

Berßel    19.02.2027   24.09.2027 

Dardesheim    02.04.2027   04.10.2027 

Deersheim    02.04.2027   04.10.2027 

Hessen    05.03.2027   24.09.2027 

Lüttgenrode    12.03.2027   03.09.2027 

Hort     15.02.2027   04.10.2027  

Osterwieck    05.05.2027   06.10.2027 

Rhoden    19.02.2027   17.09.2027 

Schauen    26.02.2027   08.11.2027 

Veltheim    19.02.2027   15.10.2027 

Wülperode    19.02.2027   17.09.2027 

Zilly     19.02.2027   24.09.2027 
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+++ Informationen zur Gartenabfallverbrennverordnung des Landkreises 
Harz +++ 

Wo darf verbrannt werden? 

Auf privat genutzten Gartengrundstücken in häuslichen Kleingärten, Kleingartenanlagen 
bzw.-Gartensparten, auf denen die zu verbrennenden Gartenabfälle angefallen sind, ist das 
Verbrennen in den entsprechenden Gemarkungen erlaubt.  

Wann darf verbrannt werden? 

 15. Oktober - 30. November 2026 
 Montag bis Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr, Samstag 08:00 Uhr - 14:00 Uhr 
 An Sonn- und Feiertagen ist das Verbrennen grundsätzlich verboten. 

Was darf verbrannt werden? 

Trockene Gartenabfälle, wie zum Beispiel abgeschnittene Pflanzenteile, Gehölzschnitt aus 
privat genutzten Kleingärten. 

Was ist beim Verbrennen zu beachten? 

Die zu verbrennenden Gartenabfälle müssen trocken sein. Ein gefahrbringender Funkenflug 
und erhebliche Rauchentwicklung sind zu verhindern. Rauchbelästigungen der 
Nachbarschaft sind zu vermeiden. 

Beim Verbrennen sind folgende Mindestabstände einzuhalten: 20 Meter zu Gebäuden, 10 
Meter zu Gartenlauben, 10 Meter zu öffentlichen Verkehrsflächen, 300 Meter zu 
Krankenhäusern und Sanatorien. Befinden sich Klein- und Hausgärten innerhalb der 
Mindestsicherheitsabstände, so haben diese einen anderen Entsorgungsweg für die 
Gartenabfälle z. B. im Rahmen der Sammelaktion der Entsorgungswirtschaft des 
Landkreises Harz AöR (enwi) zu finden. 

Wer hilft bei Fragen? 

Bei Fragen rund um das Thema Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Abfallbehörde gern zur Verfügung. Diese sind wie folgt zu erreichen: 
Telefon: 03941 5970-5764; -5793 oder -5760. E-Mail: umweltamt@kreis-hz.de 

 

 

 

 

 

https://www.kreis-hz.de/de/abfall-und-bodenschutz/informationen-zur-gartenabfallverbrennverordnung.html
tel:+49394159705764
tel:+49394159705793
tel:+49394159705760
mailto:umweltamt@kreis-hz.de
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Amtliche Bekanntmachungen 

+++ Terminankündigung Beratungsmobil der Verbraucherzentrale +++  
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+++ Bekanntmachungen Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 

Forsten Mitte +++  
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20  

+++ Verpachtung eines Gartens in der Gemarkung Osterwieck +++  
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+++ Verkauf eines Bauplatzes in der Gemarkung Osterwieck +++  
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+++ Bekanntmachung von Satzungen +++  

 

3. Änderung 

der Hauptsatzung der Stadt Osterwieck 

 

Aufgrund des § 10 i. V. m. §§ 8 u. 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des 

Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBI. LSA S. 288), in der zurzeit 

geltenden Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Osterwieck in seiner Sitzung am 08.10.2026 

die folgende 3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Osterwieck vom 14.12.2023 

beschlossen: 

 

§ 1 

Änderungen 

 

Der „§ 6 (6) Nr. 3“ erhält folgende neue Fassung: 

 

3. alle Vergaben von Bauleistungen der Stadt Osterwieck mit einem Wertumfang von über  

    15.000 EUR – 100.000 EUR 

 

Der “§ 6 (6)“ wird um Nr. 4 wie folgt ergänzt: 

 

4. alle weiteren Vergabeangelegenheiten der Stadt Osterwieck mit einem Wertumfang  

    von über 15.000 EUR – 30.000 EUR. 

 

 

 

§ 2 

Inkrafttreten 

 

Diese Änderung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  

 

Osterwieck, den 15.10.2026 

     

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     
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Satzung 
über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer 

in der Stadt Osterwieck 
 
Aufgrund der §§ 5, 8 und 99 des Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (KVG 

LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. S. 288), der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengesetzes  

des Landes Sachsen-Anhalt  i. d. F. der Bekanntmachung vom 13.12.1996 (KAG LSA 

GVBl. S. 405), der §§ 1 und 16 des Grundsteuergesetzes  i. d. F. der Bekanntmachung vom  

15.10.2022 (BGBl. I, S. 4167) in der jeweils geltenden Fassung sowie der §§ 1 und  25 des 

Gewerbesteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I, S.965) in der ab dem 01.01.2025 

geltenden Fassung des Gesetzes zur Reform des Grundsteuer- und Bewertungsrechts vom 

26.11.2019 (BGBl. I, S.1794), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 

16.12.2022 (BGBl. I, S.2294) erlässt der Stadtrat der Stadt  Osterwieck in seiner Sitzung am  

08.10.2026 nachstehende Satzung: 

§ 1 
 

Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden für das Gebiet der 

Stadt Osterwieck wie folgt festgesetzt: 

 

1. Grundsteuer 

 

a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

    (Grundsteuer A)                                                                                auf 480 v. H.  

 

b) für die in einer Gemeinde liegenden unbebauten Grundstücke nach § 247 des 

    Bewertungsgesetzes und für die in einer Gemeinde liegenden bebauten 

    Grundstücke, die gemäß § 250 Abs. 3 des Bewertungsgesetzes im Sachwert- 

    verfahren zu bewerten sind (Grundsteuer B - Nichtwohngrundstücke)                       

                                    auf 500 v. H.  

  

c) für die in einer Gemeinde liegenden bebauten Grundstücke, die gemäß § 

    250 Abs. 2 des Bewertungsgesetzes im Ertragswertverfahren zu bewerten 

    sind)  (Grundsteuer B – Wohngrundstücke)     auf 500 v.H. 

  

2. Gewerbesteuer                                                                                  auf 400 v. H. 

 

§ 2 
 

Die Satzung tritt zum 01.01.2027 in Kraft 

 

Osterwieck, 15.10.2026  

     

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister 
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3.   Änderungs- und Ergänzungssatzung zur Beitrags- und 

Gebührensatzung zur Niederschlagswasserbeseitigungssatzung der 

Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 
 

Auf der Grundlage der §§ 8, 11 und 99 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 

Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Juni 2014, 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2026 (GVBl. LSA S. 834), in der zurzeit 

geltenden Fassung, der §§ 5, 6 und 8 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 

Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13.12.1996, zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. 

Dezember 2020 (GVBl. LSA S. 712), in der Zurzeit geltenden Fassung, hat der Stadtrat der 

Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck in seiner Sitzung vom 08.10.2026                          

folgende 3. Änderungs- und Ergänzungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 

Niederschlagswasserbeseitigungssatzung der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 

beschlossen: 

 

Abschnitt III 

Niederschlagswassergebühr 

§ 3 

Gebührensatz 

 

Die Niederschlagswassergebühr beträgt in der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck  

0,20 €/m². 

 

 

Abschnitt V 

Inkrafttreten 

 

Die 3. Änderungs- und Ergänzungssatzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in 

Kraft. 

 

Osterwieck, den 15.10.2026 

     

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     
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+++ Bekanntmachungen von Bebauungsplänen +++  

 

Bekanntmachung der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck  
über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zu dem Entwurf des Bebauungsplanes 

„Industriegebiet Nord Erweiterung“ der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck  

 

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck hat in seiner Sitzung am 02.07.2026 

die Aufstellung des Bebauungsplanes (BPlan) „Industriegebiet Nord Erweiterung“ der 

Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck beschlossen. Die Aufstellung erfolgt im 

Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung der 3. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck. 

 

Für das Gebiet werden folgende allgemeine Planungsziele angestrebt:  

1. Festsetzung eines Gewerbegebietes gem. § 8 BauNVO um die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Bebauung des Geltungsbereiches zu schaffen, 

           Gemarkung Osterwieck, Flur 15, Flurstück 255 

Der Geltungsbereich ist im folgenden Lageplan rot gekennzeichnet. 

 

             Osterwieck 
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              Osterwieck 

Die frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 I BauGB zum Vorentwurf des BPlans „Industrie Nord 

Erweiterung“, Osterwieck bestehend aus Planzeichnung und Begründung wird durchgeführt im 

Zeitraum 

02.11.2026 bis einschließlich 02.12.2026. 

Während dieser Zeit sind die Unterlagen auf der Homepage der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 

veröffentlicht. 

Sie stehen zur Einsicht und zum Herunterladen zur Verfügung unter: 

https://www.stadt-osterwieck.de/allgemein/bekanntmachungen-2/de  

 

Weiterhin werden die Unterlagen über das Internetportal des Landes bereitgestellt unter: 

https://www.geodatenportal.sachsen-

anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de   

Zusätzlich liegen die Unterlagen im Rathaus der Stadt Osterwieck, Am Markt 11, 1. OG während 

folgender Zeiten am: 

Montag  09:00 - 12:00 Uhr  
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  15:30 Uhr 
Freitag  09:00 - 11:00 Uhr    

 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Es besteht ebenso die Möglichkeit mit der 
zuständigen Mitarbeiterin, Frau Ladde, Tel: 039421 / 793 709, einen Termin für die 
Einsichtnahme zu vereinbaren. 

 

 

https://www.stadt-osterwieck.de/allgemein/bekanntmachungen-2/de
https://www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de
https://www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de
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Während der Veröffentlichungsfrist kann sich jedermann über die allgemeinen Ziele und 

Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.  

Stellungnahmen zu dem Entwurf können schriftlich, per Post (Stadt Osterwieck, Stabsstelle, 

Am Markt 11, 38835 Osterwieck), Tel. (039421 / 793 709), per E-Mail (k.ladde@stadt-

osterwieck.de) oder zur Niederschrift bei der Stabsstelle eingereicht werden. 

Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingereicht werden, können bei der 

Beschlussfassung des Bauleitplanverfahrens unberücksichtigt bleiben. Eine Vereinigung im 

Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 

Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 

Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ist 

ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 

gemacht hat, aber hätte geltend machen können.  

Osterwieck, den 15.10.2026 

     

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     

-------------------- 

 

Bekanntmachung der Stadt Osterwieck 
über die öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans „Issigland“ für die 
Ortschaft Osterwieck, Gemarkung Osterwieck,  Flur 6, Flurstücke 299; 152; 306; 271/8 

teilweise 
 

Der vom Stadtrat am 08.10.2026 beschlossene und zur Auslegung bestimmte Entwurf des 

Bebauungsplans „Issigland“ für die Ortschaft Osterwieck bestehend aus Planzeichnung und 

Begründung liegt gemäß § 3 II BauGB 

vom 02.11.2026 bis einschließlich 02.12.2026. 

im Rathaus der Stadt Osterwieck, Am Markt 11, 1. OG, Zimmer 09 während folgender 

Zeiten am: 

Montag  9:00 - 12:00 Uhr  
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  18:00 Uhr 
Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  15:30 Uhr 
Freitag  9:00 - 11:00 Uhr                   
                                  

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Es besteht ebenso die Möglichkeit mit der 

zuständigen Mitarbeiterin, Frau Ladde, Tel: 039421 / 793 709, einen Termin für die 

Einsichtnahme zu vereinbaren. 
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Der Geltungsbereich befindet sich in der nordwestlichen Ortslage von Osterwieck. Es liegt 

im Blockinnenbereich des von den Straßen „Denkmalplatz“, „Am Warberg“ und „Hornburger 

Straße“ umgebenen Baublockes. 

 

Angrenzend im Norden, Süden und Westen ist Wohnbebauung (Eigenheime) vorhanden. 

Nordwestlich grenzt das Gelände des Seniorenwohnheimes an. Im Osten befindet sich das 

Gelände des Bauhofes. 

 

Die umgebende Bebauung ist überwiegend eingeschossig. Einige zweigeschossige 

Gebäude finden sich an der „Hornburger Straße“, westlich des Abzweiges der „Hornburger 

Straße“ steht ein dreigeschossiges Gebäude. 

Das Plangebiet, die angrenzenden Wohngrundstücke und der Bauhof werden durch einen 

Abzweig der „Hornburger Straße“ erschlossen. Weiterhin schließt eine Zufahrt zum 

benachbarten Seniorenwohnheim (Humanas) an. 

 

Die Aufstellung erfolgt als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im 

beschleunigten Verfahren. Die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 

und 3 Satz 1 BauGB gelten entsprechend. 

Die Aufstellung erfolgt ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 

vom Umweltbericht nach § 2a BauGB wird abgesehen, gleichwohl werden Umweltbelange 

in die Planung einfließen.   

Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung angepasst. 

 

Der Geltungsbereich ist im folgenden Lageplan rot gekennzeichnet: 

 

                                  Osterwieck             
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                                 Hornburger Straße 

Während der Auslegungsfrist kann sich jedermann über die allgemeinen Ziele und Zwecke 

sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.  

 

Während dieser Zeit sind die Unterlagen auf der Homepage der Einheitsgemeinde Stadt 

Osterwieck veröffentlicht. 

 

Sie stehen zur Einsicht und zum Herunterladen zur Verfügung unter: 

https://www.stadt-osterwieck.de/allgemein/bekanntmachungen-2/de  

 

Weiterhin werden die Unterlagen über das Internetportal des Landes bereitgestellt unter: 

https://www.geodatenportal.sachsen-

anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de   

 

Während der Veröffentlichungsfrist kann sich jedermann über die allgemeinen Ziele und 

Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.  

 

Stellungnahmen zu dem Entwurf können schriftlich, per Post (Stadt Osterwieck, Stabsstelle, 

Am Markt 11, 38835 Osterwieck), Tel. (039421 / 793 709), per E-Mail (k.ladde@stadt-

osterwieck.de) oder zur Niederschrift bei der Stabsstelle eingereicht werden. 

 

Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingereicht werden, können bei der 

Beschlussfassung des Bauleitplanverfahrens unberücksichtigt bleiben. Eine Vereinigung im 

Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 

Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 

Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ist 

ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 

gemacht hat, aber hätte geltend machen können.  

https://www.stadt-osterwieck.de/allgemein/bekanntmachungen-2/de
https://www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de
https://www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de
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Osterwieck, den 15.10.2026 

     

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     

-------------------- 

 

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Rudolf-Breitscheid-Allee 24“ für die Stadt Osterwieck 

 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck hat in seiner Sitzung am 08.10.2026  unter 

Beschlussvorlage Nr. 262-IV-2026 den Bebauungsplan „Rudolf-Breitscheid-Allee 24“ für die 

Stadt Osterwieck, Gemarkung Osterwieck,  Flur 16, Flurstück 432/20 teilweise, 20/7 

teilweise, 62/20 teilweise den Abwägungskatalog und die Satzung beschlossen. 

 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck beschließt den vorliegenden Abwägungskatalog des 

Bebauungsplans „Rudolf-Breitscheid-Allee 24“ für die Stadt Osterwieck, Gemarkung 

Osterwieck,  Flur 16, Flurstück 432/20 teilweise, 20/7 teilweise, 62/20 teilweise. 

 

Der Stadtrat der Stadt Osterwieck beschließt den vorliegenden Satzungsplanentwurf des 

Bebauungsplans „Rudolf-Breitscheid-Allee 24“ für die Stadt Osterwieck, Gemarkung 

Osterwieck,  Flur 16, Flurstück 432/20 teilweise, 20/7 teilweise, 62/20 teilweise als Satzung.  

 

Der Satzungsbeschluss ist gemäß § 19 Abs. 2 i.V.m. Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadt 

Osterwieck im Amtsblatt bekanntzugeben. 

 

Der Bebauungsplan „Rudolf-Breitscheid-Allee 24“ für die Ortschaft Osterwieck wird gemäß  

§ 10 III, Satz 1 BauGB in der Stabsstelle der Stadt Osterwieck, Am Markt 11, 1.OG, 

während der Sprechzeiten am    

 

Montag  9:00 - 12:00 Uhr  

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  18:00 Uhr 

Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  15:30 Uhr 
Freitag  9:00 - 11:00 Uhr    

                                                 

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 

erteilt. 
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Der Geltungsbereich ist in dem folgenden Lageplan rot gekennzeichnet. 

 

    Osterwieck               Rudolf-Breitscheid-Allee 

Gemäß § 215 I BauGB werden eine beachtliche Verletzung der in § 214 I Nr. 1 bis 3 BauGB 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und Vorschriften über das Verhältnis der 

Satzung zum Flächennutzungsplan sowie Mängel der Abwägung unbeachtlich, wenn sie 

nicht innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt 

geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 

Mangel begründen soll, darzulegen. 

 

Auf die Vorschriften des § 44 III, Satz 1 und 2 sowie IV BauGB über die fristgerechte 

Geltendmachung eventueller Entschädigungsansprüche für in den §§ 39 bis 42 bezeichnete 

Vermögensnachteile durch Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 

Bebauungsplan und über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche (3- Jahresfrist) wird 

hingewiesen. 

 

Mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Amtsblatt tritt gemäß § 10 III BauGB 

diese Ergänzungssatzung in Kraft. 

 

Osterwieck, den 15.10.2026 

     

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     

--------------------  
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Bekanntmachung der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck  

über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zu dem Entwurf des Bebauungsplanes 
„Lüttgenröder Straße III“ der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck  

 

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck hat in seiner Sitzung am 02.07.2026 

die Aufstellung des Bebauungsplanes (BPlan) „Lüttgenrode Straße III“ der 

Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck beschlossen. Die Aufstellung erfolgt im 

Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zur Aufstellung der 3. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck. 

Für das Gebiet werden folgende allgemeine Planungsziele angestrebt:  

 
1. Festsetzung eines Gewerbegebietes gem. § 8 BauNVO um die planungsrechtlichen 

Voraussetzungen zur Bebauung des Geltungsbereiches zu schaffen, 
Gemarkung Osterwieck, Flur 13, Flurstück 26/1; 27; 190/28 

Der Geltungsbereich ist im folgenden Lageplan rot gekennzeichnet. 

 

   Osterwieck 
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         Osterwieck 

Die frühzeitige Beteiligung gemäß § 3 I BauGB zum Vorentwurf des BPlans „Lüttgenröder 

Straße III“, Osterwieck bestehend aus Planzeichnung und Begründung wird durchgeführt im 

Zeitraum 

vom 02.11.2026 bis einschließlich 02.12.2026. 

Während dieser Zeit sind die Unterlagen auf der Homepage der Einheitsgemeinde Stadt 

Osterwieck veröffentlicht. 

 

Sie stehen zur Einsicht und zum Herunterladen zur Verfügung unter: 

https://www.stadt-osterwieck.de/allgemein/bekanntmachungen-2/de  

 

Weiterhin werden die Unterlagen über das Internetportal des Landes bereitgestellt unter: 

https://www.geodatenportal.sachsen-

anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de   

 

 

 

 

 

https://www.stadt-osterwieck.de/allgemein/bekanntmachungen-2/de
https://www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de
https://www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/mapapps/resources/apps/viewer_v40/index.html?lang=de
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Zusätzlich liegen die Unterlagen im Rathaus der Stadt Osterwieck, Am Markt 11, 1. OG während 

folgender Zeiten am: 

Montag  09:00 - 12:00 Uhr  
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 -  15:30 Uhr 
Freitag  09:00 - 11:00 Uhr                                                    

 

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Es besteht ebenso die Möglichkeit mit der 

zuständigen Mitarbeiterin, Frau Ladde, Tel: 039421 / 793 709, einen Termin für die 

Einsichtnahme zu vereinbaren. 

 

Während der Veröffentlichungsfrist kann sich jedermann über die allgemeinen Ziele und 

Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.  

 

Stellungnahmen zu dem Entwurf können schriftlich, per Post (Stadt Osterwieck, Stabsstelle, 

Am Markt 11, 38835 Osterwieck), Tel. (039421 / 793 709), per E-Mail (k.ladde@stadt-

osterwieck.de) oder zur Niederschrift bei der Stabsstelle eingereicht werden. 

 

Stellungnahmen, die nicht fristgerecht eingereicht werden, können bei der 

Beschlussfassung des Bauleitplanverfahrens unberücksichtigt bleiben. Eine Vereinigung im 

Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 

Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 

Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ist 

ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 

gemacht hat, aber hätte geltend machen können.  

 

Osterwieck, den 15.10.2026 

     

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     

-------------------- 
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Veranstaltungen 

17.10.2026   Herbstfest in Stötterlingen 

25.10.2026   Parkführung in Hessen 

31.10.2026   Halloween in Lüttgenrode 

06.11.2026   Laternenfest in Hessen 

14.11.2026   Martinsumzug in Göddeckenrode 

15.11.2026   37 Jahre Grenzöffnung in Hessen 

Fehlt Ihre Veranstaltung? Teilen Sie diese bitte an veranstaltungen@stadt-osterwieck.de  

mit. Veranstaltungen werden dann sowohl im Veranstaltungskalender auf der Homepage 

geführt sowie an dieser Stelle veröffentlicht. 

Jubiläen  

Wir gratulieren nachträglich 

12.09.2026 Gerhard Schönfeld in Zilly zum 95. Geburtstag 

30.09.2026 Elisabeth Fengler in Osterwieck zum 90. Geburtstag 

01.10.2026 Waltraud Müller in Dardesheim zum 95. Geburtstag 

07.10.2026 Sigrid Döring in Suderode zum 90. Geburtstag 

07.10.2026 Martin und Ilona Keil in Hessen zum 65. Hochzeitstag 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 

Am Markt 11; 38835 Osterwieck, Telefon: 039421 7930 

Verantwortlich: Dirk Heinemann - Bürgermeister 

mailto:veranstaltungen@stadt-osterwieck.de

